
STADTVERTRETUNG DER       Schwerin, 10.09.2014 

LANDESHAUPTSTADT SCHWERIN 
6. Wahlperiode 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
ÄNDERUNGSANTRAG 
 
der BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN-Fraktion 
 
zur Stellungnahme der Stadtverwaltung der Landeshauptstadt Schwerin zum Bericht es 
Beratenden Beauftragen vom 27.05.2014 
 
 
Der Pkt. 4.1.1 Grundsteuer A der Stellungnahme der Verwaltung wird wie folgt neu gefasst: 
 
Die Maßnahme wird abgelehnt.  
 
 
 
Begründung: 
 
Der Anteil der landwirtschaftlichen Nutzflächen ist auf dem Stadtgebiet gering. Im Besonderen ist 
der Biohof Medewege von dieser Maßnahme betroffen. Die Rahmenbedingungen für 
ökologischen Landbau verschlechterten sich bereits in den letzten Jahren und mehrere Höfe mit 
biologischer Bewirtschaftung stellten auf konventionellen Landbau um.  
Die Erhöhung der Grundsteuer A würde dieser negativen Entwicklung Vorschub leisten. 
 
 
 
 
 

Cornelia Nagel  
Fraktionsvorsitzende  
 
 
 
 


